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Update Dorfladen im 

Juni 2022 
 

Seit Freitag, dem 13. Mai 2022 ist Einkaufen in 

Eisenheim möglich! 

 

Wir sind noch viel am Lernen (was kostet noch mal 

ein Mehrkornbrötchen? Wie drucke ich den Bon 

aus? Wo wird die Milch im Kaffeeautomaten nach-

gefüllt? usw,. usw), aber es stellt sich schnell Rou-

tine ein. Und ihr Kunden seid toll: geduldig, fröh-

lich, verständnisvoll!  

 

Am Eröffnungstag strahlten die Sonne – und wir: Es 

kamen richtig viele Menschen, die Band Sax & Sai-

ten spielte super gechillte Musik, die Reden waren 

tatsächlich kurz, die Tombola sorgte für viele freu-

dige Überraschungen, das Rote Band fand endlich 

seine Aufklärung (der Dorfladen verbindet die bei-

den Ortsteile des Marktes Eisenheim) und es war 

genug lecker Essen & Trinken da.  

 

 

 

 

 

 

 
 

Freiwillige Helfer und Spender haben uns dieses 

Fest ermöglicht und organisiert und durch großzü-

gige Spenden der Besucher fallen für den jungen 

Dorfladen nicht gleich zu Beginn schon zusätzliche 

Belastungen an. Ganz herzlichen Dank an alle für 

einen gelungenen Auftakt! 

 

Nun werden wir unser Sortiment mit eurer Hilfe 

weiter auf eure Bedürfnisse anpassen, so dass das 

in jeder Hinsicht UNSER Dorfladen wird. 

 

Und jetzt: Viel Spaß beim Einkaufen! 

 

Simone Ender und Gabriele Ott-Richebächer  

 

Vorläufige Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Do, Fr  7:00 bis 18:00 Uhr 

Mi    7:00 bis 13:00 Uhr 

Sa   8:00 bis 17:00 Uhr 

       
 

Gemeinde Estenfeld Markt Eisenheim Gemeinde Prosselsheim 
 

Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

 

Die VGem Estenfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Leitung für das Bauamt (m/w/d) in Vollzeit 

und 

Sachbearbeiter/in Ordnungs-/Steueramt (m/w/d) in Vollzeit 
 

Interessiert? Dann informieren Sie sich über die Stellenausschreibungen 

auf der Homepage www.vg-estenfeld.de 
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Neues aus dem Gemeinderat: 

Matthias Hirn als Feldgeschworener vereidigt 

Herr Hilmar Hirn ist im März verstorben. Der Marktge-

meinderat trauert um einen langjährigen und verdien-

ten Feldgeschworenen. Auf Vorschlag der Feldgeschwo-

renen Untereisenheim wird sein Sohn Herr Matthias 

Hirn als Feldgeschworener, in Nachfolge seines Vaters, 

nachrücken. 

Der Marktgemeinderat hat diese Empfehlung per Be-

schluss im Mai bestätigt und Matthias Hirn wurde durch 

Bürgermeister Christian Holzinger vereidigt. Vielen Dank 

für die Übernahme dieses Ehrenamtes. 

 

Feuerwehrhäuser 

In der Gemeinderatssitzung vom 19.02.2020 wurde 

bereits die Problematik der Mängel an den beiden Feu-

erwehrhäusern thematisiert. In den beiden Feuerwehr-

häusern können auf Grund der baulichen Gegebenhei-

ten die gravierendsten Mängel nicht oder nur sehr auf-

wendig durch Umbauten oder Einbauten beseitigt wer-

den. Mittelfristig muss daher über einen Neubau der 

Häuser nachgedacht werden. 

Mittlerweile haben sich die Führungskräfte der beiden 

Wehren mit der Führung auf Landkreisebene ausge-

tauscht und verschiedene Varianten und Problematiken 

besprochen.  

Die Kommandanten der beiden Wehren stellten in der 

Maisitzung mit Hilfe einer Präsentation den aktuellen 

Stand der Beratungen und Problemlagen vor. 

Als nächster Schritt soll eine Planungsfirma für eine 

ergebnisoffene Standortanalyse und einer ersten Kos-

tenschätzung beauftragt werden.  

 

Neue Fährzeiten in der Hauptsaison 

Der Gemeinderat hat in seiner Maisitzung eine Ände-

rung der Sommerfährzeiten beschlossen:  

Hauptsaison (01.05. - 30.09.) 

Mo – Fr: 07.00 – 18.00 Uhr 

Wochenende Sa/So/FT: 10.00 – 19.00 Uhr 

Die Fähre fährt somit immer durchgängig, dafür endet 

der Fährbetrieb unter der Woche bereits um 18:00 Uhr. 

 

Nächster Bauabschnitt Ausbau WÜ4 

Vorankündigung: Ab Mitte August beginnen die Arbei-

ten für den nächsten Bauabschnitt der WÜ4. Hierfür ist 

wieder eine Vollsperrung der WÜ4 erforderlich. Der 

Verkehr wird vom hierfür zuständigen Landratsamt 

Würzburg weiträumig umgeleitet. Der Kaltenhäuser 

Berg bleibt aber für Anlieger frei befahrbar.  

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 

!ACHTUNG!   

Die Sprechstunden  

am Di 07.06. und am Do 09.06. entfallen! 
 

Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr 

im Rathaus Obereisenheim Tel. 09386/219 
 

Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr 

Im Rathaus Untereisenheim Tel. 09386/865 
 

Für umfassendere Angelegenheiten bitte ich 

um vorherige Terminvereinbarung. 
 

Christian Holzinger, 0162/2087400 

bgm@eisenheim.de 

 

Verpachtung gemeindliches Gartengrundstück 

 

Der Markt Eisenheim verpachtet ab sofort das Garten-

grundstück FlNr. 372 mit 65 qm in Obereisenheim in 

der Wölfleinstraße (siehe Plan). 
 

 
 

Interessenten melden sich bitte beim 1. Bürgermeister 

Christian Holzinger in der Bürgermeistersprechstunde. 

mailto:bgm@eisenheim.de
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Bürgermeister Christian Holzinger konnte bei der Eröff-

nungsfeier des Dorfladens zahlreiche Ehrengäste be-

grüßen. Neben Landrat Thomas Eberth und Michael 

Kuhn, Baudirektor vom Amt für ländliche Entwicklung 

kamen auch zahlreiche Bürgermeister aus den umlie-

genden Gemeinden, Eisenheimer Gemeinderätinnen 

und Räte, die Obereisenheimer Weinprinzessin Anja 

Heim, Vertreter der Planer und beteiligten Baufirmen, 

der Vorstandsvorsitzende der Raiffeisenbank Main-

schleife-Steigerwald Herr Martin Weber, Vertreterinnen 

der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, die beiden 

Geschäftsführerinnen der Dorfladen UG, Frau Simone 

Ender und Frau Gaby Ott-Richebächer, Mitglieder des 

Dorfladenbeirats und viele, viele Eisenheimer Bürgerin-

nen und Bürger. 

 

Die Eröffnungsfeier war ein voller Erfolg. Bei Kaffee und 

Kuchen, Bier und Bratwürsten, Wein und Pizza feierten 

die zahlreichen Gäste bei schönstem Wetter den ganzen 

Samstagnachmittag. Die Musikalische Untermalung kam 

vom Untereisenheimer Trio SAX & SAITEN. 

 

 
v.l.n.r. Simone Ender, Landrat Thomas Eberth und Gaby Ott-Richebächer 

Foto: Dorfladen – © Benedikt Wronski 

 

Bürgermeister Holzinger wertete das große Interesse an 

der Eröffnung als Wertschätzung und als positives Signal 

für den zukünftigen Erfolg für das Projekt Dorfladen. Es 

zeige sich schon jetzt: Der Dorfladen ist nicht nur ein  

 

 

 

 

 

Laden für letzten schnellen Einkäufe vor Ladenschluss, 

für ein paar Kleinigkeiten die gerade fehlen - der Dorf-

laden ist viel mehr: Ein Ort der Begegnung, ein Ort der 

Kommunikation, ein Ort der durch Zusammenarbeit 

und viel Engagement funktioniert. Ein Symbol für das 

was das Leben auf dem Land im Kern ausmacht: „Die 

Gemeinschaft“ 

 

Der 14. Mai 2022 ist nicht nur ein Meilenstein für den 

Dorfladen, er ist auch ein Meilenstein in der Geschichte 

der Marktgemeinde Eisenheim. 

Der Ehrentitel „Markt“ den die Gemeinde im Namen 

trägt, geht auf das historische Marktrecht im Ortsteil 

Obereisenheim zurück. Es zeigt uns, dass auch schon zu 

früheren Zeiten hier Märkte abgehalten wurden und 

der Ort eine wichtige Funktion für die Versorgung in der 

Gegend hatte. 

 

Wie traurig eigentlich, dass jetzt schon seit vielen Jah-

ren kein Einkaufsladen, keine Bäckerei, keine Metzgerei 

im Markt Eisenheim mehr vorhanden sind. Nicht einmal 

mehr der Klingelbäcker dreht am Samstag seine Runden 

in der Gemeinde.  

 

Mit dem Dorfladen kommt jetzt die Wende: Lebensmit-

tel für den täglichen Bedarf, gerne auch regional und 

Bio, wieder fußläufig, für die Untereisenheimer immer-

hin mit dem Fahrrad, zu erreichen. Neben dem Super-

markt wird auch noch ein Café betrieben und damit ein 

neuer Treffpunkt in Eisenheim geschafen. 

Bürgermeister Holzinger und alle Mitstreiter für den 

Laden sind überzeugt, dass der Laden einen großen 

Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität in Eisen-

heim leisten wird. Er wird auch ganz sicher begeistert 

von den Touristen, die mit dem Fahrrad oder Wohnmo-

bil kommen, angenommen werden.  

Eröffnung Dorfladen mit Café am Wengert 

am 14.05.2022 15:00 Uhr 
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v.l.n.r. Simone Ender und Gaby Ott-Richebächer,  

Geschäftsführerinnen der Dorfladen UG 

Foto: Dorfladen – © Christian Holzinger 

 

Um den Dorfladen möglich zu machen haben sich wirk-

lich Viele ins Zeug gelegt: die Gemeinde hat nicht uner-

hebliche Mittel für den Bau des Ladens, der Außenanla-

gen und der Ausstattung bereitgestellt. Die Verwaltung 

in Estenfeld hatte alle Hände voll zu tun, alles in die 

Wege zu leiten, die Partnerfirmen und Planer haben 

sehr gute Arbeit geleistet und - das ist mit Sicherheit 

der wichtigste Faktor: in der Vorbereitung, in der Bau-

phase und jetzt vor der Eröffnung wurden unzählbare 

ehrenamtliche Stunden in das Projekt eingebracht. Al-

len Helfern, allen voran den beiden Geschäftsführerin-

nen gebührt hierfür ein großer Dank. 

Der Markt Eisenheim bedankt sich auch ganz besonders 

beim Amt für ländliche Entwicklung für die Förderung 

im Rahmen der Dorferneuerung. Dank gebührt auch 

den stillen Gesellschaftern die den Laden mit einer 

Geldeinlage unterstützen. Dies ist auch weiterhin mög-

lich und gerne gesehen. 

 

 

 

Eine ganz besondere Aktion zur Eröffnung wurde von 

der Obereisenheimer Künstlerin Christine Keidel kreiert. 

Die Installation „Das rote Band das uns verbindet“ hat 

den Gästen den Weg zum Dorfladen gewiesen und en-

dete in einem Kunstwerk, das beide Bänder zu einer 

Rose vereinigt. 

 

Tatsächlich geht die eigentliche Arbeit im Dorfladen 

jetzt erst los. Mit der Übergabe des Gebäudes von der 

Gemeinde an die Dorfladen Eisenheim UG (haftungsbe-

schränkt) beginnt eine Phase, die sicher nicht einfacher 

als bisher wird. Der Dorfladen braucht eine Schwarze 

Null.  Daher sind alle eingeladen: Nutzen Sie das Ange-

bot, geben sie diesem Projekt eine Chance. Es lohnt 

sich, für jeden Einzelnen aber auch für die dörfliche 

Gemeinschaft. 

(Auszug Rede Bürgermeister Holzinger zur Eröffnung) 

 

 
v.l.n.r. Landrat Thomas Eberth, 1. Bürgermeister Christian Holzinger 

Geschäftsführerinnen: Simone Ender und Gaby Ott-Richebächer und  

 Peter Martynez (Koordinator f. d. Bau) 

Foto: Dorfladen – © Benedikt Wronski 
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Bayerisches Landesamt für Steuern 

Grundsteuerreform – 

Die neue Grundsteuer in Bayern 

Neuregelung der Grundsteuer 

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine 

der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Fi-

nanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau 

von Straßen und dient der Finanzierung von Schulen 

und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns. 

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen ge-

setzlichen Regelungen zur Bewertung von Grundstü-

cken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für ver-

fassungswidrig erklärt. 

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur 

Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landes-

grundsteuergesetz verabschiedet. 

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der 

Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle 

mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem 

Wert des Grundstücks, sondern nach der Größe der 

Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 
 

Wie läuft das Verfahren ab? 

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt wei-

ter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer haben 

eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das Fi-

nanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. 

Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an 

die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer 

erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzam-

tes einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. 

Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuer-

messbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. 

Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede 

Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht zu 

zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und 

Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteu-

erbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab 

dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentü-

mern an die Kommune zu bezahlen. 
 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. 

(Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohn-

objekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirt-

schaft in Bayern? – Dann aufgepasst: 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteu-

er feststellen zu können, sind Grundstückseigentüme-

rinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inha-

ber von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben ver-

pflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. 

Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bay-

erischen Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öf-

fentlich aufgefordert. 

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und 

die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Ja-

nuar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 
 

Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 

1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem 

und einfach elektronisch über das Portal ELSTER – Ihr 

Online- Finanzamt unter www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, 

können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beach-

ten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen 

dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuerer-

klärung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese 

auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür fin-

den Sie ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter 

www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder 

in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 
 

http://www.elster.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
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Sie sind steuerlich beraten? 

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung 

auch durch Ihre steuerliche Vertretung erfolgen. 
 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und 

Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten ande-

re Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 

Informationen stehen unter 

www.grundsteuerreform.de zur Verfügung. 
 

Sie benötigen weitere Informationen 

oder Unterstützung? 

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstel-

len der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die 

wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern 

finden Sie online unter 
 

www.grundsteuer.bayern.de 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die 

Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag 

bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 

08:00 - 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar: 

Tel. 089 – 30 70 00 77 
 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu tref-

fen, aufgrund der Menge der zu bearbeitenden Grund-

steuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum 

Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab. 
 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 

zusammen? 

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 

einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszäh-

lung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus 

sind voneinander unabhängig. Weitere Informationen 

zum Zensus finden Sie unter 

www.statistik.bayern.de/statistik/zensus. 

 

 

Infoveranstaltung 

20.06.2022 ab 16:00 Uhr 

Congress Centrum,  

97070Würzburg 

 

 

 
Feiern, bis das Taxi kommt und dabei noch  

20 Euro sparen 

 

Die Nacht ist mal wieder länger als der Bus fährt? 

Kein Thema! Die APG bringt dich trotzdem sicher ans 

Ziel – im APG-ServiceTaxi. Damit fährst du als Besit-

zer einer VVM-Monats- oder Jahreskarte zwischen 

0:00 und 5:00 Uhr auf deiner eingetragenen Strecke 

im Landkreis Würzburg unschlagbar günstig. Denn 

pro Fahrt – ob von Würzburg nach Hause oder von 

zuhause nach Würzburg – erhältst du einen festge-

legten Zuschuss zum regulären Fahrpreis. Übrigens: 

Auch mit einem 365-Euro-Ticket kannst du das APG-

ServiceTaxi nutzen. Und natürlich kannst du auch 

Freunde mitnehmen, die keine VVM-Zeitkarte besit-

zen. 

 

So geht`s: 

- Bis 4:30 Uhr ein APG-ServiceTaxi bestellen: 

 bei der Taxi-Zentrale Würzburg  

 (Tel.: 0931 19410) oder per App (taxi.eu) 

- Vor Fahrtbeginn dem Fahrpersonal die  

 gültige VVM-Zeitkarte mit der eingetragenen 

 Fahrtstrecke zeigen 

- Taxi-Beleg unterschreiben 

- Der Zuschuss in Höhe von 20 Euro wird am 

 Ziel automatisch vom Fahrpreis abgezogen 

Weitere Infos auch zu den akzeptierten Zeitkarten 

findest du unter www.apg-info.de. 
 

 

http://www.grundsteuerreform.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
http://www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.
http://www.apg-info.de/
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Nachhaltig und umweltschonend mit Bus und Bahn an 

die Mainschleife - FFP2-Maskenpflicht in den 

Linien 105 und 106 

Volkach. Die Freizeitbuslinie „Mainschleifen-Shuttle“ ist 

zwischen dem 26. Mai und 9. Oktober wieder „on tour“. 

Die Linien 105 und 106 verkehren dabei zwischen der 

Mainschleife und dem Steigerwald und verbinden an 

Freitagen, Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen 26 

Orte über drei Landkreisgrenzen hinweg. Zusätzlich zu 

den Regelfahrten werden zu verlängerten Wochenen-

den und großen Veranstaltungen auch wieder Zusatz-

fahrten an Sonn- und Feiertagen, zum Start ins Wo-

chenende und die Weinfest-Nachtbusse angeboten. In 

den beiden Linien gelten die Maskenpflicht und die 

bekannten ÖPNV-Corona-Regeln. 

Zwischen Mainschleife und Steigerwald 

Die Strecke des Mainschleifen-Shuttles verläuft zwi-

schen der Mainschleife und dem Steigerwald. Zehn 

Gemeinden sind beteiligt: Dabei setzen auch heuer 

wieder Volkach, Nordheim a. Main, Sommerach, 

Schwarzach, Eisenheim, Wipfeld, Kolitzheim, Franken-

winheim, Dingolshausen und Gerolzhofen zur Mobilität 

der einheimischen Bevölkerung und Gäste auf die be-

währte touristische Freizeitbuslinie. Die Mainschleife-

Shuttle Linie 105 bedient die Gemeinden Volkach (mit 

Astheim, Escherndorf), Ober- und Untereisenheim, Wip-

feld, Nordheim, Sommerach und Münsterschwarzach. 

Die Linie 106 verbindet Volkach (mit Fahr, Gaibach, 

Obervolkach, Krautheim) mit Kolitzheim mit all seinen 

Ortsteilen, Frankenwinheim, Gerolzhofen und Dingols-

hausen. Wer am Wochenende auch einen Bahnan-

schluss für seine Reiseplanung benötigt, kann ab 

Volkach ergänzend die Freizeitbuslinie 107 „Mainschlei-

fen-Express“ zwischen Volkach und dem Bahnhof Kit-

zingen über Nordheim, Sommerach, Schwarzach und 

Dettelbach nutzen. 

 

 

 

 

 

 

Die Fahrpreise 2022 im Überblick – 9 €-Ticket kommt! 

Tageskarte solo = 4,50 €, Tageskarte Plus = 8 € (höchs-

tens 2 Erwachsene / bis zu sechs Personen) beliebig 

viele Fahrten, Einzelfahrtkarte = 2,60 €, Kinderfahrkarte 

(unter 15 Jahren) = 1,30 €. Tickets sind jeweils im Bus 

beim Fahrer erhältlich. Auch das 9-Euro-Ticket der Bun-

desregierung im Zeitraum Juni – August wird auf den 

Freizeitbuslinien an der Mainschleife anerkannt. Den 

Fahrplan gibt es unter www.volkach.de und sowie mit 

weiteren Informationen in der Broschüre „Mobil an der 

Mainschleife“, die kostenfrei bei allen beteiligten Ge-

meinden und bei der Touristinformation Volkacher 

Mainschleife (Marktplatz 1 / Volkach) ausliegt. Telefo-

nisch Auskünfte unter 09381 / 401 12. 

 

 
Foto: Aßbichler Atelier ZUDEM 

 

Freizeitbuslinie „Mainschleifen-Shuttle“ 

startet in die Saison 2022 

http://www.volkach.de/
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Die neue ILE Region „Mainschleife Plus“ startet durch. 

Die Bürgermeister/innen, Geschäftsstellenleiter/innen 

und Akteure der Ländlichen Entwicklung trafen sich in 

der Schule für Dorf- und Flurentwicklung Klosterlang-

heim zum Strategieseminar. 

Volkach/Klosterlangheim. Die Kommunen Markt Ei-

senheim, Kolitzheim, Nordheim am Main, Schwanfeld, 

Sommerach, Stadt Volkach und Wipfeld bilden die neue 

ILE-Region „Mainschleife Plus“. ILE steht für „Integrierte 

Ländliche Entwicklung“ und diese Regionen werden 

durch die Ämter für Ländliche Entwicklung (kurz: ALE) 

begleitet. Kommunen können sich dahingehend zu-

sammenschließen, um ihre Region gemeinschaftlich zu 

stärken.  

Im vergangenen Jahr haben sich die sieben Kommunen 

gemeinsam mit ihren Bürger/innen Gedanken über die 

Zukunft Ihrer Heimat gemacht und darüber, wie man 

diese für die kommenden Herausforderungen wappnen 

kann. Diese Erkenntnisse wurden im nächsten Schritt in 

ein umfassendes Konzept gegossen. Dieses Konzept 

(Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept, kurz 

„ILEK“) stellt die Basis der kommunalen Zusammenar-

beit und der Projekte für die kommende Zeit dar.  

Fahrplan für die nächsten Monate 

Für das ILEK wurden Stärken und Schwä-

chen, sowie Chancen und Risiken der Region herausge-

arbeitet. Darauf aufbauend sind im ILEK Projekte er-

nannt worden.  

Ein Strategieseminar mit Bürgermeister/innen, Ge-

schäftsleiter/innen der beteiligten Kommunen, sowie 

dem zuständigen ILE-Betreuer des Amts für Ländliche 

Entwicklung war der nächste Schritt, um eine Prioritä-

tenliste für Projekte herauszuarbeiten. Im Workshop-

Charakter wurden Herangehensweisen festgelegt, mög-

liche Hürden identifiziert und Arbeitsprozesse geklärt. 

„Wir sind voller Tatendrang und es herrscht eine ge-

meinsame Aufbruchsstimmung“, freut sich Volkachs 1. 

Bürgermeister Bäuerlein am Ende des für alle Teilneh-

menden sehr gelungenen Seminars.  

Einen kleinen Einblick in die Prioritätenliste gibt er auch: 

„Wir sind uns einig, dass wir die Zusammenarbeit hin-

sichtlich der Fähren verstärken möchten, genauso wie 

jeder beteiligten Kommune erneuerbare Energien und 

die Innenentwicklung große Anliegen sind“. Diese Punk-

te sollen in nachhaltigen Projekten Stück für Stück nun 

angegangen werden. 

 

Neue ILE-Umsetzungsbegleitung  

Im Rahmen des Seminars war auch erstmals die neue 

Umsetzungsbegleitung Theresa Ott (B. Sc.) dabei und 

stellte sich allen vor. Sie ist seit 01.04.2022 für die ILE-

Region Mainschleife Plus tätig und sorgt für die Beglei-

tung der Projekte, in organisatorischer und ausführen-

der Hinsicht. Ihre erste Aufgabe war die Bearbeitung 

des Regionalbudgets und die dafür eingegangenen För-

deranträge aus der Region. Interessierte Bürger dürfen 

sich bei Fragen, Anregungen und Ideen gerne an sie 

wenden: theresa.ott@volkach.de oder 09381-40126. 

 

Gruppenbild SDF Klosterlangheim 

v.l.n.r.: Christian Holzinger (1. Bürgermeister Markt 

Eisenheim), Gerd Endres (3. Bürgermeister Kolitzheim), 

Sibylle Säger (1. Bürgermeisterin Nordheim a. Main), 

Bernhard Fiehl (2. Bürgermeister Nordheim a. Main), 

Heiko Bäuerlein (1. Bürgermeister Stadt Volkach), Ger-

linde Martin (3. Bürgermeisterin Stadt Volkach), The-

resa Ott (ILE-Umsetzungsbegleitung Mainschleife Plus), 

Horst Herbert (1. Bürgermeister Kolitzheim), Susanne 

Vierheilig (Geschäftsstellenleitung VG Schwanfeld), 

Gerhard Wagenhäuser (Geschäftsstellenleiter VG 

Volkach), Elisabeth Drescher (1.Bürgermeisterin Som-

merach), Jochen Schneider (2. Bürgermeister Wipfeld), 

Markus Höfling (ILE-Betreuer vom ALE), Karoline 

Schramm (3. Bürgermeisterin Sommerach). 

ILE MainschleifePlus, SDF Klosterlangheim 

Foto: Jennifer Knipping (ALE UFr)

mailto:theresa.ott@volkach.de
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Ermöglichung von Kleinprojekten und finanzi-

elle Förderung aus dem Regionalbudget 

24 Förderanträge aus der ILE-Region Mainschleife Plus 

sind im Volkacher Rathaus eingegangen Volkach/ILE-

Region Mainschleife Plus. Die Kommunen Markt Eisen-

heim, Kolitzheim, Nordheim am Main, Schwanfeld, 

Sommerach, Stadt Volkach und Wipfeld bilden seit An-

fang dieses Jahres die neue ILE-Region „Mainschleife 

Plus“. Dank der fachlichen und finanziellen Unterstüt-

zung, die der Region durch das Amt für Ländliche Ent-

wicklung zugutekommt, bietet sich der Mainschleife 

Plus künftig großes Potential, die Region fit für die Zu-

kunft zu machen. 

 

Regionalbudget – Exklusiv für ILE-Regionen 

Insgesamt 100.000 Euro stehen auch in 2022 exklusiv 

für die Förderung von Kleinprojekten in ILE Regionen 

zur Verfügung. Anträge stellen konnten Kommunen, 

Vereine, Interessengruppen und auch Privatpersonen. 

Gefördert werden können Kleinprojekte ab 500 Euro 

Zuwendungsbedarf, mit deren Durchführung noch nicht 

begonnen wurde und deren förderfähige Gesamtausga-

ben 20.000 Euro netto nicht übersteigen. Mit dem Re-

gionalbudget sollen Projekte finanziell gefördert wer-

den, die ländliche Entwicklung oder auch das Engage-

ment vor Ort unterstützen, die regionale Identität stär-

ken, sowie die Lebensverhältnisse der Bevölkerung ver-

bessern oder deren Grundversorgung sichern. 

Dem Projektaufruf der „Mainschleife Plus“ Mitte Febru-

ar sind 24 Antragsteller/innen gefolgt. Sie haben ver-

schiedene Projektanträge eingereicht, die beispielswei-

se Beiträge zur Sicherung und Weiterentwicklung des 

Ländlichen Raums, Stärkung der Familienfreundlichkeit 

und Generationengerechtigkeit oder auch Beiträge zum 

Schutz von Natur, Umwelt und Klima leisten. 

Da die beantragten Fördersummen die gesamte maxi-

male Fördersumme von 100.000€ überschritten haben, 

musste eine Auswahlentscheidung getroffen werden, 

welche Projekte schlussendlich den Förderbescheid 

erhalten und zum Zuge kommen. Wie bei allen ILE-

Regionen gibt es hierfür eine Vergabekommission der 

ILE Mainschleife Plus, die sich aus Vertreter/innen aus 

dem bürgerschaftlichen Bereich Jugend, Kirche, Touris-

mus und Verwaltung zusammensetzt.  

 

19 Projekte erhielten Förderbescheid 

Erfreulicherweise konnte durch ein neutrales Be-

punktungs-Verfahren aus dem diesjährigen Regional-

budget 19 Antragstellern ein Förderbescheid für die 

sehr kreativen und innovativen Projekte zugesandt 

werden. Damit haben diese die Möglichkeit, selbst aktiv 

an der Zukunftsfähigkeit der Region mitzuarbeiten. 

„Lange sollte es nicht dauern bis erste Ergebnisse für 

uns alle sichtbar werden. In den Förderrichtlinien ist 

verankert, dass Projekte aus dem Regionalbudget bis 

Ende September beendet sein müssen. Seien wir also 

gespannt“, erläutert ILE-Vorsitzender und Volkachs 

Erster Bürgermeister Heiko Bäuerlein. Die Bandbreite 

reicht von Skaterampen über einen touristischen 

Rundwanderweg bis hin zu Wasserspielangeboten oder 

der Aufwertung von Jugendtreffs. 

Interessierte Bürger dürfen sich bei Fragen, Anregungen 

und Ideen gerne an die ILE Umsetzungsbegleitung The-

resa Ott wenden: theresa.ott@volkach.de oder 09381-

40126. 

 

Spatenstich für den Glockenweg Gernach  

©Erhard Scholl 
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MÜLLABFUHRTERMINE 
 

Fr. 03.06. Restmüll 

Do. 09.06. Papiermüll 

Sa. 11.06. Bioabfall 

Sa. 18.06. Restmüll 

Do. 23.06. Gelbe Tonne 

Fr. 24.06. Bioabfall 

Fr. 01.07. Restmüll 
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Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 

Verantwortlich: Bürgermeister Holzinger 

Druck: Rosis-Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, 28.06.2022 

Anzeigenschluss und Abgabeschluss für Beiträge: 

Sonntag, 12.06.2022 

 

Anzeigen bitte an folgende Mail-Adresse senden: 
 

!! NEU !! 
 

mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Termin 

Gemeinderatssitzung in Eisenheim 
 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 

am 

Donnerstag, 23. Juni 2022, 

um 19:30 Uhr 

 

im Rathaus Obereisenheim statt. 

Haushaltssatzung des Abwasserverbandes  

Untereisenheim 

für das Haushaltsjahr 2022 
 

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 

Untereisenheim hat die Haushaltssatzung für das 

Rechnungsjahr 2022 beschlossen. 
 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Haushalts-

satzung des Abwasserverbandes Untereisenheim im 

Amtsblatt des Landkreises Würzburg Nr. 9 vom 20. 

April 2022 bekannt gemacht wurde. 
 

Gleichzeitig ist die Haushaltssatzung des Abwasserver-

bandes Untereisenheim samt Anlagen bis zur nächsten 

amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 

der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Es-

tenfeld während der allgemeinen Geschäftszeiten in 

Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich. 
 

Estenfeld, den 03. Mai 2022 
 

ABWASSERVERBAND UNTEREISENHEIM 

 
Christian Holzinger 

1. Vorsitzender 

ACHTUNG 
 

Ab 30.05.2022 entfallen die Corona-Zugangs-

voraussetzungen zum Rathaus der Verwaltungsge-

meinschaft Estenfeld. Das Tragen einer medizinischen 

Maske und Terminvereinbarung wird empfohlen. 

 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste Prob-

lemmüllsammlung am 

 

Freitag, 24. Juni 2022 

 

stattfindet. Das Problemmüllfahrzeug steht von 13.00 

bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wachtelberg, Industrie-

park 4 (Kürnach). 
 

mailto:mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de
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Liebe Landkreis-Bürgerinnen 

und –Bürger,  

 

am 1. Juli 2022 feiert der Landkreis Würzburg seinen 50. 

Geburtstag unter dem Motto: „Jeder Moment WERT-

voll“. Ich möchte Sie alle ganz herzlich zum Tag der of-

fenen Tür am Sonntag, 3. Juli 2022 von 11 bis 17 Uhr ins 

Landratsamt in die Zeppelinstraße 15 im Würzburger 

Frauenland einladen.  

 

Den Wert unseres Landkreises machen Sie aus, die 

Menschen, die hier leben, arbeiten und sich engagieren. 

Deshalb möchte ich mit Ihnen allen unser Jubiläumsfest 

als einen Tag voller Freude und Genuss feiern. Dazu 

servieren wir Ihnen kulinarische Genüsse: gut fränkisch 

mit Hochzeitsessen und Jubiläumsbier, prämierte Wei-

ne von unseren Winzern, leckeres MainSchmecker Ap-

felschorle von unseren Streuobstwiesen und internatio-

nale Vielfalt, serviert von vier Foodtrucks.  

 

Clown Heini und Zauberer Zappalott, lassen Kinderher-

zen höherschlagen, Feuerwehr-, Rettungs- und Müll-

fahrzeuge sowie ein Winterdienst-Simulator faszinieren 

Groß und Klein und die Kommunale Jugendarbeit bietet 

Spiel- und Mitmachangebote auf dem Festplatz. Eine 

Kettcar- und eine Tretbulldog-Geschicklichkeitsralley 

und ein Rollstuhlparcours laden zum Ausprobieren ein.  

 

Ich freue mich, dass aus allen Himmelsrichtungen unse-

res Landkreises Musikkapellen, Chöre und Tanzgruppen 

für gute Stimmung sorgen. Unsere Fachbereiche und 

das Kommunalunternehmen informieren unterhaltsam 

über ihre Aufgaben und beantworten gerne Ihre Fragen.  

 

Kommen Sie und feiern Sie am 3. Juli 

2022 mit uns das 50-jährige Landkreis-

Jubiläum!  

 

Ich freue mich auf Sie! 

Ihr Thomas Eberth, Landrat 

 

 

 

 

 

  
 

Das ausführliche Programm finden Sie unter 

www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum.  

 
Foto: Daniel Peter 

 

Der Landkreis Würzburg feiert 50. Geburtstag 

Feiern Sie mit beim Tag der offenen Tür  

am 3. Juli 2022! 

http://www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum
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„Jeder Moment WERTvoll“ im Landkreis Würzburg 

Landkreis Würzburg präsentiert sich zum 50. Ge-

burtstag mit einer Ausstellung – Eröffnung im 

Landratsamt 
 

In diesem Jahr feiert der Landkreis Würzburg sein 50-

jähriges Bestehen in seiner heutigen Form. Ab sofort 

kann man im Landratsamt in der Zeppelinstraße 15 im 

Würzburger Frauenland hierzu die Ausstellung „Jeder 

Moment WERTvoll. 50 Jahre Landkreis Würzburg“ besu-

chen und sich auf zwölf Roll-ups über zentrale Themen 

des Landkreises informieren.  
 

Die Themen der informativen Ausstellung reichen von 

der Gebietsreform 1972 über die Abbildung der 52 

Landkreis-Gemeinden, die politische Vertretung des 

Landkreises bis zu den Aufgaben des Landratsamtes, 

des Landkreises sowie des Kommunalunternehmens. 

Auch die Bereiche Kreisentwicklung, Kreishaushalt, Eh-

renamt, Landkreis-Partnerschaften, Sehenswertes und 

vieles mehr werden dargestellt. QR-Codes zu jedem 

Thema erweitern die Informationsmöglichkeiten für 

Ausstellungsbesucher.  
 

Landrat Thomas Eberth freut sich über die gelungene 

Ausstellung: „Optisch sehr gelungen, zeigen die zwölf 

Roll-ups markante Themen unseres Landkreises, die bei 

einem Besuch im Landratsamt kurzweilig informieren 

und sicher das eine oder andere Aha-Erlebnis bereithal-

ten.“ „Unser Landkreis ist eine Wohlfühlregion und die 

Ausstellung zeigt die Vielfalt der Orte, aber auch die 

Vielfalt unserer Aufgaben im Amt“, so Landrat Thomas 

Eberth. 
 

Konzipiert wurde die Ausstellung von Eva-Maria 

Schorno, Leiterin des Stabsstellenfachbereichs Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit, die Gestaltung übernahm 

Schinagl Graphic-Design (Veitshöchheim). 
 

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Landrats-

amtes Würzburg, Zeppelinstraße 15, im Erdgeschoss zu 

sehen: montags bis donnerstags von 7:30 bis 16:30 Uhr, 

freitags von 7:30 bis 12:00 Uhr. Der Zugang ist derzeit 

nur mit einer OP- oder FFP2-Maske möglich.  
 

Eine zweite Version der Ausstellung soll im Jubiläums-

jahr durch verschiedene Gemeinden wandern.  
 

Das 50-jährige Jubiläum wird beim Tag der offenen Tür, 

zu der Landrat Thomas Eberth am 3. Juli 2022 ins Fest-

zelt auf dem Landratsamtsgelände einlädt, gebührend 

gefeiert. Aktuelle Informationen zum Landkreis-

Jubiläum: www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum  

 

Landrat Thomas Eberth und Eva-Maria Schorno, Leiter der Presse- und Öf-

fentlichkeitsarbeit am Landratsamt Würzburg, laden ein, sich in der Ausstel-

lung „Jeder Moment WERTvoll. 50 Jahre Landkreis Würzburg“ über Geschich-

te und Gegenwart des Landkreises zu informieren.  

Foto: Kathrin Klotzbach 

 

Informationsangebot zur Existenzgründung,  

Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN 

e.V. wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und 

Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis 

Würzburg angeboten. Bei dieser ersten Orientierung 

wird mit dem interessierten Betrieb individuell und 

vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege 

von Problemlösungen entwickelt. Dieses erste Orientie-

rungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: 

www.aktivsenioren.de. 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 9. Juni 2022 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 

8003-5112. 

http://www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum
http://www.aktivsenioren.de/
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Die dritten Öko-Feldtage zeigen vom 28. bis 30. Juni 

2022 auf der Hessischen Staatsdomäne Gladbacherhof 

in Villmar alles, was die ökologische Landwirtschaft zu 

bieten hat. Landwirtinnen und Landwirte können sich 

auf dem Versuchsgut der Universität Gießen umfassend 

über Neuheiten aus Landtechnik, Pflanzenbau, Tierhal-

tung und Forschung informieren. Über 300 Unterneh-

men, Verbände und Organisationen präsentieren Saat-

gut, Sorten, Landtechnik, Betriebsmittel, Futtermittel, 

Stallbau, Beratungsleistungen und vieles mehr. Die Öko-

Feldtage sind der ideale Treffpunkt für alle Ökobauern 

und -bäuerinnen, solche, die es werden wollen, und 

alle, die nach neuen Methoden für eine umweltfreund-

liche und klimaresiliente Landwirtschaft suchen.  

 

Besonders interessant sind die klimaresilienten Maß-

nahmen, die auf dem Öko-Gemischtbetrieb Gladba-

cherhof bei verschiedenen Führungen anschaulich ver-

mittelt werden. Auf dem Betrieb werden Maßnahmen 

wie Fruchtfolgen und Sorten, unterschiedliche Boden-

bearbeitung, Agroforst und Mulchauflage erprobt, um 

auf die Auswirkungen des Klimawandels zu reagieren. 

 

Gemeinsam laden die unterfränkischen Öko-

Modellregionen Rhön-Grabfeld, Oberes Werntal und 

Landkreis Würzburg zur Teilnahme an einer eintägigen 

Busfahrt zu den Öko-Feldtagen am Mittwoch, 29. Juni 

2022 ein. 

 

Programm und Reiseverlauf: 

Zustieg: 05:30 Uhr Busbahnhof Bad Neustadt/Saale 

Zustieg: 06:00 Uhr Zustieg Oberes Werntal: Pendler-

parkplatz A70 Werneck 

Zustieg: 06:30 Uhr Zustieg Würzburg: Parkplatz am Dal-

lenbergbad 

Ankunft: 09.00 Uhr Hessische Staatsdomäne Gladba-

cherhof 

 

 

 

 

 

 

 

Vor Ort wird der 

gemeinsame Besuch zweier Führungen angeboten, die 

restliche Zeit steht zur freien Verfügung (Programm: 

www.oeko-feldtage.de): 

• Führung zu Winterweizen-

Landessortenversuchen, Sojabohnen-

Landessortenversuchen und zu Kartoffel-

Demonstrationsparzelle 

• Klimarundgang: Agroforst und Klimawandel 

Die Rückfahrt erfolgt am gleichen Abend gegen 18:30 

Uhr. 

 

Für Personen mit Wohn-/Betriebssitz innerhalb der 

drei Öko-Modellregionen ist die Fahrt kostenfrei! Der 

Eintritt ist nicht enthalten! Anmeldungen ab sofort bis 

zum 12. Juni 2022 über die Homepage der Öko-

Modellregion Landkreis Würzburg. 

(https://www.oekomodellregionen.bayern/waldsassengau).  

 

Dort finden Sie weitere Hinweise zum Programm sowie 

Teilnahmebedingungen für Personen außerhalb der 

Öko-Modellregionen Landkreis Würzburg, Oberes 

Werntal und Rhön-Grabfeld 

 

 
Welche Themen beschäftigen Landwirtinnen und Landwirte derzeit? Einblicke 

gibt es vom 28. bis 30. Juni 2022 bei den dritten Öko-Feldtagen. Das Archiv-

bild zeigt die Veranstaltung im Jahr 2019. Foto: FiBL GmbH 

“bio-offensive“: Gemeinsame Busfahrt zu den Öko-Feldtagen 

am 29. Juni 2022 

Anmeldungen bis 12. Juni 2022 erbeten 

https://www.oekomodellregionen.bayern/waldsassengau
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Online-Umfrage für Bio-Landwirtschaft  

 

Mehr regionale Bio-Lebensmittel sollen auf den Tellern 

im Landkreis Würzburg landen. Das ist eines der Ziele, 

die sich der Landkreis als staatlich anerkannte Öko-

Modellregion auf die Fahnen geschrieben hat. Denn das 

schafft nachhaltige Kreisläufe für Wirtschaft, Klima und 

Umwelt.  

 

Mit der Ausweitung der Öko-Modellregion im Jahr 2021 

von den 13 Gemeinden der Allianz Waldsassengau auf 

alle 52 Gemeinden des Landkreises Würzburg hat sich 

auch die Zahl der Landwirte, Initiativen und Engagierten 

erweitert, die sich in der Region für den Bio-Landbau 

und Bio-Lebensmittel einsetzen.  

 

Mit der Online-Umfrage für Bio-Landwirte möchte Jani-

na Herrmann, Managerin der Öko-Modellregion am 

Landratsamt Würzburg, eine bessere Übersicht zu den 

Produkten, Vermarktungsstrukturen und Interessen in 

der Region erhalten. „Denn nur wer sein Angebot 

kennt, kann auch für eine gezielte Vernetzung sorgen“ 

erklärt Janina Herrmann.  

 

Daher sind alle Bio-Landwirte und Bio-Landwirtinnen im 

Landkreis Würzburg herzlich einladen, an einer Online-

Umfrage teilzunehmen. Den Zugangslink gibt es auf der 

Homepage der Öko-Modellregion Würzburg: 

www.oekomodellregionen.bayern/waldsassengau.  

 

Aktuell steht das Thema regionale Bio-Lebensmittel in 

der Gemeinschaftsverpflegung ganz oben auf der Agen-

da der Öko-Modellregion Würzburg. Um den Ökoland-

bau in der Region zu stärken, bieten die Küchen von 

Kantinen und Mensen in der Region großes Potential, 

um zur Nachfrage und zu einem Bewusstsein für regio-

nale Bio-Lebensmittel beizutragen.  

 

 

 

 

 

 

 

Insbesondere die staatlichen Kantinen in Bayern sollen 

laut Ministerratsbeschluss bis zum Jahr 2025 eine Vor-

bildfunktion einnehmen und einen Warenanteil von  

mindestens 50 Prozent aus regionaler oder ökologischer 

Erzeugung anbieten. Nach den staatlichen Kantinen 

sollen auch andere öffentliche Träger mit ihren Kinder-

gärten und Schulen bis 2030 folgen.  

 

Um gut auf diese Richtschnur vorbereitet zu sein, möch-

te die Öko-Modellregion-Managerin heute schon das 

regionale Bio-Angebot und potentielle Bezugsquellen 

im Landkreis für Groß-, Schul- oder Kitaküchen kennen-

lernen. Bio-Landwirtinnen und –landwirte, die Interesse 

an einer Vermarktung ihrer Produkte an Groß- Kita- 

oder Schulküchen haben, bietet der Fragebogen die 

Möglichkeit, ihr Angebot bekannt zu machen bzw. ihr 

Interesse zu bekunden.  

 

 
Landrat Thomas Eberth und Janina Herrmann, Öko-Modellregion-Managerin 

am Landratsamt Würzburg, werben dafür, dass bald mehr regionale Bio-

Lebensmittel auf den Tellern im Landkreis landen. Dazu gibt es eine Umfrage 

der Öko-Modellregion unter den Bio-Landwirten.   

Foto: Lucas Kesselhut  

 

 

http://www.oekomodellregionen.bayern/waldsassengau
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Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 

Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 

0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 

e-mail: tepperalex@gmx.de 

 

Garten mit Ackerland zu verpachten 

Telefon: 09386 369 
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Einladung zum Sommerfest im 

 

 

 

am Sonntag 26. Juni 2022 

 

➢ 10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Freien mit  

 Herrn Pfarrer Ivar Brückner und Herrn Pfarrer Louis –  

 mitgestaltet von den Kindern aus dem Mainkinderhaus 

 

➢ anschließend Mittagessen: Braten, Bratwürste und Salatbuffet 

 

➢ 14 Uhr: Begrüßung Bürgermeister Christian Holzinger &   

   Grußwort Landrat Thomas Eberth 

 

➢ 14:15 Uhr: Modenschau und Tanzvorführung der Kinder 

 

➢ ab 15 Uhr: Selbstgebackene Kuchen & Kaffee 

 

➢ Spiel- und Bastelangebote für die Kinder: Luftballonfiguren, 

 Riesenseifenblasen, Wurfmaschine, Fotobox ... 

 

➢ 17:30 Uhr Vorführungen der Taekwondo Gruppe 

 

➢ Ende gegen 18:30 Uhr 

 

Wir freuen uns auf alle Kinder mit Eltern, Großeltern und  

alle Gäste aus nah und fern! 

Euer Erzieherteam mit Bürgermeister Christian Holzinger 

und Elternbeirat 
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Liebe Kinder und Jugendlichen, 

liebe aktiven Vereine, Verbände und Organisationen, 
 

ich freue mich, euch bald kennenzulernen. Als An-

sprechpartnerin für alles Rund um die Jugendarbeit in 

der Verwaltungsgemeinschaft habe ich stets ein offenes 

Ohr für eure Anregungen, Wünsche und Interessen. Vor 

allem aber interessiert mich, wie ihr die Gemeinde seht 

und was ihr euch für Veränderungen/Verbesserungen 

vorstellt? 
 

Wenn bei euch schon erste Gedanken, Wünsche und 

Themen für die künftige Jugendarbeit aufgekommen 

sind, meldet euch gerne unter 0171 2122540 oder  

jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de. 
 

Ich freue mich auf einen regen Austausch! 

 

 

 

 

Suchst du noch nach einer fruchtigen Idee für die 

Pfingstferien? 

Die Gemeindejugendpflege hat folgenden Tipp für hei-

ße Ferientage: 

 

Smoothie 

 

Zutaten: 

• 150 g gemischte Beeren 

(frisch oder tiefgefroren) 

• 120 ml Orangensaft 

• ½ Banane 

• 125 g Naturjoghurt 

• 2-3 EL Ahornsirup (nach Geschmack) 

 

Zubereitung: 

Alle Zutaten in einen Standmixer geben und fein  

pürieren - fertig!  

Lasst es euch schmecken! 

Übrigens: Schaut doch für die Zutaten im  

Dorfladen Eisenheim vorbei! 

 

Besucht die gemeindliche Jugendarbeit auf der VG 

Homepage 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

liebe Interessierten. 
 

Aufgepasst! Ihr findet die gemeindliche Jugendarbeit 

nun auch auf der Homepage. 
 

Was war noch gleich die Gemeindejugendpflege? Wer 

ist mein Ansprechpartner und wie kann ich Kontakt auf-

nehmen? Welche Person aus dem Gemeinderat fungiert 

in meinem Heimatort als Ansprechpartner und ist somit 

Jugendbeauftragte? Und vieles Weitere mehr. 
 

All diese Informationen sind nun auch auf der Homepa-

ge der Verwaltungsgemeinschaft zu finden. 

Unter www.vg-estenfeld.de ist in der oberen Auswahl-

leiste der Unterpunkt Jugendarbeit bei Bildung & Sozia-

les eingerichtet. 

Klickt euch gerne einfach mal durch! 

 

Jasmin Schmitt 

(Pädagogin B.A.) 

Gemeindejugendpflege 

Telefon: +49 (0)9305 888 51 

Mobil: +49 (0)171 2122540 

Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 

mailto:jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de
http://www.vg-estenfeld.de/
mailto:jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de
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(Virtuelle) Veranstaltungen der Agentur für 

Arbeit Würzburg Juni 2022 

 

Erwachsene 

Richtig bewerben – aber wie? 

Zielgruppe: Arbeitsuchende, Stellenwechsler und ande-

re Interessenten 

Termin:  01. Juni 2022 - 14.00 bis 15.00 Uhr 
 

Gesundheit und Soziales – Berufe mit Zukunft 

Zielgruppe: Personen mit Interesse an Berufen im Ge-

sundheits- und Sozialwesen 

Termin: 02. Juni 2022 – 15.00 bis 16.30 Uhr 
 

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks finden 

Sie unter:  

www.arbeitsagentur.de/vor-

ort/wuerzburg/veranstaltungsreihe-angeklicktdurchgeblickt 

 

 

Jugendliche und Schüler 

Duales Studium 

Termin: 01. Juni 2022 – 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Wie finde ich (m)einen Studienplatz in Medi-

zin/Zahnmedizin 

Termin: 21. Juni 2022 – 16.00 bis 17.00 Uhr 
 

Starte mit uns Deine Karriere! Ausbildung bei der Bun-

desagentur für Arbeit 

2 Termine:  23. oder 24. Juni 2022 – 16.00 Uhr 
 

Schnuppertag (vor Ort – nicht virtuell) über die Ausbil-

dung zur/zum Fachangestellten für Arbeitsmarktdienst-

leistungen in der Agentur für Arbeit 

Termin: 13.Juni 2022 
 

Um eine Anmeldung unter 0931 7949-202 oder  

wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird gebeten.  

Die Einwahldaten für das Skype-Konferenzsystem erhalten 

Sie anschließend per Mail. 

Ferienfreizeit in den Pfingstferien –  

Kanufahren mit dem Jugendwerk der AWO 

 

In den Pfingstferien noch nichts vor? Aktiv werden und 

so richtig auspowern oder mit der Strömung treiben 

lassen! Das bietet das Jugendwerk der AWO im Rah-

men der Ferienfreizeit „Kanu-Tour Altmühltal“ vom 

16.06.-19.06.2022 für Jugendliche im Alter von 14 bis 

17 Jahren. 

Die Pfingstfreizeit steht ganz im Zeichen des Kanufah-

rens. Direkt vom Zeltplatz aus geht es zu Kanu-Touren 

auf die Altmühl. Nichts wie auf, Paddel in die Hand und 

los geht`s! 

Ausführliche Informationen und Anmeldung über:  

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V., 

Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, 

Tel.: 0931/29938-264 

Email: info@awo-jw.de, Internet: www.awo-jw.de  

Internationaler Schüleraustausch 2022/ 23 

Gastfamilien gesucht für Austauschschüler  

und -schülerinnen aus Südamerika 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nachdem wir dieses Jahr endlich wieder Austauschpro-

gramme durchführen können, starten wir nun mit un-

serer Suche nach Gastfamilien für unsere Austausch-

programme mit Südamerika im Herbst und Winter 

2022/ 2023. 

Ihre Unterstützung in Form einer Veröffentlichung 

unseres Aufrufs in Ihren Print- und Online-

Publikationen wäre für uns sehr hilfreich. Sie unterstüt-

zen damit Kulturaustausch und Völkerverständigung, 

deren Förderung das Engagement unseres gemeinnüt-

zigen Vereines ausmacht. 

 

Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die unse-

re Aufrufe bereits in der Vergangenheit veröffentlicht 

haben. 

 

Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das ge-

samte Bundesgebiet. 

Unseren Aufruf zur Gastfamiliensuche finden Sie wei-

ter unten in dieser Mail. Wenn Sie auch ein Bild unter-

bringen können, senden wir Ihnen gerne eines zu. 

http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/veranstaltungsreihe-angeklicktdurchgeblickt
http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/veranstaltungsreihe-angeklicktdurchgeblickt
mailto:info@awo-jw.de
http://www.awo-jw.de/
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Obereisenheim 
 

 

Sonntag, 29.05. 
Exaudi 

09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

18.30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet 
für die Ukraine, Kirche Obereisenheim 

 
Sonntag, 05.06. 

Pfingstsonntag 

09.00 Uhr: Gottesdienst Pfingstsonntag 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfingstsonntag 
Matthäuskirche Bergtheim 

18.30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet 
für die Ukraine, Kath. Bartholomäuskirche Bergtheim 

 
Montag, 06.06.  

Pfingstmontag 

10.00 Uhr: Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
Pfingstmontag: mit Abendmahl und Posaunenchor 

Kirche Obereisenheim 
 

Sonntag, 12.06. 
Trinitatis 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Kirche Obereisenheim 
18.30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet 

für die Ukraine, Matthäuskirche Bergtheim 
 

Sonntag, 19.06. 
1. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr: Gottesdienst 
Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Matthäuskirche Bergtheim 

18.30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet 
für die Ukraine, Wallfahrtskirche Fährbrück 

 
Sonntag, 26.06. 

2. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr: Gottesdienst 

Mainkinderhaus Untereisenheim 
14.00 Uhr: Ökumenische Andacht zum Tag: in der Auto-

bahnkapelle an der A7 Autobahnabf. Gramschatzer 
Wald-- 

18.30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet 
für die Ukraine, Kirche Obereisenheim 
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42. Straßenweinfest Obereisenheim  

"Höllentage" vom 01.- 03.07.2022 

 

Freitag, den 01.07.2022 ab 17 Uhr 

Brass Brachial - Neunmal.Brachial.Bayrisch –  

von Oldies bis hin zu aktuellen Hits 
 

Samstag, den 02.07.2022 ab 14 Uhr 

Rockige Partystimmung mit der Band SMILE 
 

Sonntag, den 03.07.2022 ab 11 Uhr 

Alleinunterhalter Sammy begleitet uns durch  

den Tag und Abend 

 

 

Die SG Eisenheim/ Wipfeld und die Jugendspiel-

gemeinschaft Eisenheim/Wipfeld/Schwanfeld  

lädt herzlich zu folgenden Heimspielen ein: 
 

A-Junioren: 

Sa, 04.06.2022, 16:00 gg. TSV Essleben 

in Untereisenheim 

C-Junioren: 

Di, 21.06.2022, 18:30 gg. Dreiberg Kickers 2  

in Untereisenheim 

Sa, 25.06.2022, 13:30 gg. TSV Pfändhs. in Wipfeld  

Mi, 29.06.2022, 18:30 gg. SG Sennfeld 2 in Wipfeld 

D-Junioren: 

Fr, 03.06.2022, 18:00 gg. Rapid 1948 Ebelsbach 

in Untereisenheim 

Sa, 25.06.2022, 14:00 gg. JFG Werngrund 

in Untereisenheim 

E-Junioren: 

Do, 02.06.2022 in Schwanfeld 

17:00 (SG) Schwanfeld 2 - (SG) FV 09 Sulzheim 3 

18:00 (SG) Schwanfeld - (SG) SV Mühlhau-

sen/Schraudenbach 

F-Junioren: 

Mi, 01.06.2022, 18:00 gg. (SG) TSV Grettstadt 

in Wipfeld 

 

Im Herrenbereich läuft die Vorbereitung zur  

neuen Saison. 

Hans Josef Fell, ehem. Mitglied des  

Bundestags, 19.5.2022, zur Klimakrise: 
 

„die Weltorganisation für Meteorologie (WMO) hat 

jüngst ihre neuen Daten zur globalen Erderwärmung 

veröffentlicht – und diese geben allen Grund zu 

höchster Sorge! Klarer denn je ist: Uns bleibt keine 

Zeit mehr zur Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels und da-

mit zur Rettung unseres Planeten. Lange Zeit wurde 

dies für ausgeschlossen gehalten, jetzt aber warnen 

die Wetter expert*-innen der Vereinten Nationen:  

Die jährlich weltweite Durchschnittstemperatur 

könnte bis 2026 zum ersten Mal die im Pariser Klima-

abkommen festgelegte 1,5-Grad-Marke überschrei-

ten.  …. 

Dass das deutliche Überschreiten der globalen Tem-

peratur von 1,5 °C schnell in eine unbeherrschbare 

Heißzeit führen wird, in der die heutige menschliche 

Zivilisation nicht mehr existenzfähig ist, wird inzwi-

schen von immer mehr Wissenschaftler*innen aner-

kannt. Schlimm ist aber, dass diese Erkenntnis immer 

noch keine ausreichenden gesellschaftlichen und 

politischen Handlungen erzeugt, die dem noch ent-

gegenwirken könnten.  ……. 

Die deutsche Bundesregierung hat ihr Ziel mit der 

Änderung des Klimaschutzgesetzes nur leicht ange-

passt, indem Deutschland bis 2045 klimaneutral 

werden will. Aber spätestens jetzt muss doch klar 

sein: Alles führt nur zu einer Erdaufheizung weit über 

1,5 °C hinaus. Denn die 1,5-Grad-Schwelle wird deut-

lich früher als noch vor wenigen Jahren erwartet 

erreicht und diese schwachen Ziele der Klimaneutra-

lität reichen keineswegs aus, um das Auslöschen der 

menschlichen Zivilisation zu verhindern. 

……………….“     s.a.   http://hans-josef-fell.de 

 

Aktionsgruppe Klimanotstand Eisenheim, 

Kontakt: kathrin.bursch@web.de 

  jubandorf@gmail.com 

https://hans-josef-fell.us18.list-manage.com/track/click?u=a80da54c8edf7db667d5ae986&id=9fb17d2f6c&e=00cad42864
https://hans-josef-fell.us18.list-manage.com/track/click?u=a80da54c8edf7db667d5ae986&id=a5dfcb0105&e=00cad42864
https://hans-josef-fell.us18.list-manage.com/track/click?u=a80da54c8edf7db667d5ae986&id=a5dfcb0105&e=00cad42864
https://hans-josef-fell.us18.list-manage.com/track/click?u=a80da54c8edf7db667d5ae986&id=c7b780416b&e=00cad42864
mailto:kathrin.bursch@web.de
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Einladung zum Sonnwendfeuer 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Untereisenheim lädt 

alle Eisenheimer Bürger zum traditionellen 

Sonnwendfeuer am 
 

Samstag, den 18.06.2022 ab 18.00 Uhr 

am Festplatz in Untereisenheim 
 

ganz herzlich ein. Der Erlös ist zugunsten der 

Jugendfeuerwehr. Für den Appetit gibt es  

Bratwürste, Spare Ribs und Kartoffelsalat 

Die Vorstandschaft freut sich auf eine zahlrei-

che Teilnahme 

   Hoßmann, 1. Vorsitzender 

 

 

 

Neustart in 

den Fasching 
 

Nachdem der UCC wegen der Corona Pandemie in den 

vergangenen Monaten keine Veranstaltungen durch-

führen konnte, möchten wir nun in die Faschingssaison 

2022 / 2023 starten. 
 

Wir eröffnen die Faschingssaison am 

Sonntag, den 26. Juni 2022 

um 10.00 Uhr 

mit einem Weißwurstfrühstück  

(inkl. Veganer Alternative) im Rathausgarten. 
 

Der UCC möchte hierzu alle Eisenheimer Bürger  

herzlich einladen. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der UCC 
 

Terminankündigung: 

Infonachmittag zum weiteren Bestehen des UCC am 

02. Juli 2022 um 15 Uhr im Rathaus Untereisenheim 

für alle Tänzer, Büttenredner und Interessierte. 

 

 
 

„häisd´n´däisd vomm mee“ 
(ugs. hüben und drüben vom Main) 

 

präsentieren das neue Programm - „Eigentlich ghört 

draufhaut!“ am Samstag den 17.09.2022 um 19.30 

Uhr im Bürgersaal des Rathauses in Untereisenheim 

 

„Eigentlich ghört draufghaut“, so denkt man es sich 

zumindest häufiger. Wenn es dabei beim „Eigentlich“ 

und „Denken“ bleibt, muss man sich über etwaige Ag-

gressionsübersprünge keine großen Sorgen machen. 

 

Wobei das natürlich kein Postulat dafür sein soll Miss-

stände zu übersehen oder gar zu ignorieren. 

 

Vielmehr geht es darum etwas zu bemerken und ziel-

gerichtet anzusprechen, dabei aber seinen Humor nicht 

zu verlieren. 

 

häisd `n`däisd begibt sich nun auf eine musikalische 

Reise das Besagte zu benennen, wobei natürlich die ein 

oder andere Überraschung nicht fehlen darf. 

 

Die Musiker sind gern gesehene Gäste im Bayerischen 

Rundfunk und Bayerischen Fernsehen und sind Kultur- 

und Kreativpreisträger. Bekannt sind „häisd´n´däisd 

vomm mee“ vor allem durch die Fernsehsendungen 

des BR „Wirtshausmusikanten“ und „Brettl-Spitzen“. 

 

Karten im Vorverkauf bei Andreas Hoßmann 

(0176/55934782) 

 

Eintritt im Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 € 
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Bürgermeisterin Estenfeld Schraud Rosalinde 888-22 

buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Bürgermeister Eisenheim  Holzinger Christian  888-37 
bgm@eisenheim.de 

 

Bürgermeisterin Prosselsheim Börger Birgit 888-53 
boerger@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Estenfeld Ackermann Margit 888-23 
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Eisenheim Hertlein Lena 888-25 
l.hertlein@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Prosselsheim Schmitt Sigrid 888-24 
s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bauabteilung Deppner Georg 888-17 
g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bürgerbüro, KFZ Full Nico 888-19 
   n.full@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Einwohnermeldeamt, Passamt 
 Eydel Bertram 888-11 

b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Kasse Barth Kerstin 888-16 
k.barth@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Bayer Jennifer 888-52 
j.bayer@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Kämmerei Friedrich Anja 888-15 
a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Kaufmann Sitta 888-54 
s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Personalstelle Christiane Ferenczy 888-20 
c.ferenczy@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Post-Adresse VG Estenfeld 
 post@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Steueramt, Sicherheit, Lomakin Alex 888-14 
Ordnung a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Wieland Simon 888-21 
 s.wieland@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Standesamt Wolter Fabian 888-18 
f.wolter@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Vergabewesen Bortscher Angelika 888-27 
   a.bortscher@vgem-estenfeld.bayern.de 
 Spiegel Heike 888-12 

h.spiegel@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Will Christiane 888-13 
c.will@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Jugendarbeit Jasmin Schmitt 888-51 
 0171/2122540 
  jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Bauhof Eisenheim 
 

Bauhof Schuler  0151/15060601 
Bauhof Zinnecker  0151/15060602 
 

Main-Kinderhaus Eisenheim 
 

Leiterin des Mainkinderhauses 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Krippe „Eulennest“ 
 Anne Lenz 09386/9790981 
 

Krippe „Mäusenest“ 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Kindergarten „Elefantenwald“ 
 Pia Rösner 09386/9790976 
 

Kindergarten „Bärenhöhle“ 
 Theresa Kirchner 09386/9790965 
 

Hortgruppe „Fuchsbau“ 
 Sabrina Schwind 09386/9790978 
 

Büro/Anrufbeantworter  09386/9790979 
 

www.mainkinderhaus.de 
E-Mail: info@mainkinderhaus.de 
 

Internetseite Markt Eisenheim: www.eisenheim.de 
Mail-Adresse 1. Bürgermeister Christian Holzinger: 
bgm@eisenheim.de  
Tel. 0162/2087400, 09305/888-37 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

ESTENFELD 
 

Telefon-Nr. 0 93 05 / 888-0 

Telefax-Nr. 0 93 05 / 88888 (Verwaltung) 
 

mailto:buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de
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